
 

 
2. JIK-Sonder-Newsletter September 22                                                                       26.09. 2022  
 

Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte,  
 

hier nun – ungeachtet der weiterhin katastrophalen globalen wie nationalen Nachrichten – aus aktuellem 
Anlass der 3. JIK-Sonder-Kurznewsletter September 22 (Der ausführliche Newsletter erscheint im Nov.),                            
 

Leider wird alles besonders international immer schlimmer und deprimierender: 
- Russische Mobilmachung, brutaler Einsatz gegen DemonstrantInnen mit tausenden Festnahmen, Drohung mit  
  Einsatz atomarer Waffen; 
- iranische DemonstrantInnen werden nach Tod von Mahsa Amimi brutal zusammengeschlagen und verhaftet; 
- italienische FaschistInnen vor Wahlsieg in Italien (verheerende Folgen für EU und Sanktionen gegen Russland) 
- immer gewalttätigere Auseinandersetzungen im Westjordanland vor den Neuwahlen zur Knesset (s.u., Nr. 3) 
Diese Liste ließe sich erheblich erweitern, besonders um die drohenden Hungersnöte in Afrika und anderswo sowie 
die globale Klimakatastrophe und Energiekrise, wobei letzteres bei uns hauptsächlich national wahrgenommen wird. 
Auch wenn viele von uns sehr sorgenvoll auf eine ungewisse Zukunft blicken, möchten wir Ihnen unsere Spenden-
aktionen dennoch nochmals dringend ans Herz legen. 
 

Vermutlich ¼ der Menschheit (= 2 Mrd.) weiß, dass sie eigentlich gar keine Zukunft hat, und ist daher 
existenziell auf unsere sofortige Solidarität und Hilfe angewiesen. Sie können bei Ihrer Überweisung 
neben Ihrer Anschrift einen unserer vielen Spendenzwecke (siehe www.jugendinterkult.de) 
angeben oder es uns überlassen, wo wir als Erstes helfen möchten (s. u., Nr. 9). 
 

Übersicht: 
1.  Rückblick auf begeisternde Veranstaltung „Beethoven moves“ am 9./10.9.22 
2.  Online-Anmeldung für Israel-P.-J.-Fahrt Okt. 23 ab sofort (Frühbucherrabatt)         
3.  Neue Infos zum ToN, zu Daoud Nassar und Israel-Palästina 
4.  Israel-P.-Jordanien-Fahrt ab 1.10.  
5.  Nächster regulärer JIK-Newsletter im November 22 
6.  JIK-Mitgliederversammlung am 28.11. 22 im Haus Lauterbach in Sankt Augustin 
7.  Jugendoper „Talitha, come back!“ der Talitha-Kumi-Schule am 22.12.22  
8.  Vorbereitungsfahrt mit 2/3 InteressentInnen als Begleitpersonen (Feb./März)  
9.  Neue Infos zu unseren Spendenaktionen                      
 
1.  Rückblick auf begeisternde Veranstaltung „Beethoven moves“ am 9./10.9.22 
      In der Aula der Uni Bonn fand an 2 Tagen eine begeisternde Veranstaltung mit Jugendlichen aus  
      Medellín (Don Bosco/Rita Baus: Straßenkinder Kolumbien), Jugendlichen aus Bonn, dem RSK und dem  
      Beethoven Orchester Bonn statt. Die Jugendlichen aus mehreren Kulturen boten eine perfekt  
      choreografisch einstudierte tänzerische Performance der Extraklasse mit Rap, Breakdance etc.  
 

      

http://www.jugendinterkult.de/


  
 
2.  Online-Anmeldung für Israel-P.-J.-Fahrt Okt. 23 ab sofort  
     Die Frist für den 160 € JIK-Frühbucherrabatt ist bis 1.12. verlängert worden. 
     Wir bemühen uns, die TN-Fahrtkosten trotz erheblicher Preissteigerungen stabil zu halten. 
      
3.  Neue Infos zum ToN, zu Daoud Nassar und Israel-Palästina 
     Am 10.9.22 gab es, vermutlich von den gleichen Tätern wie bisher, erneut Attacken und  
     Brandanschläge auf das ToN, bei dem u.a. ca. 60 Olivenbäume zerstört wurden. 
     Die zahlreichen diesbezüglichen Gerichtstermine vor dem lokalen Gericht in Bethlehem endeten  
     bisher stets mit Vertagungen. Offensichtlich hat dieses Gericht kein großes Interesse an der  
     Aufklärung und Ahndung dieser Straftaten. 
     Endlich ist die ganz neu gestaltete ToN-Webseite (www.tentofnations.org) in Englisch mit  
     automatischer professioneller deutschen Übersetzung (deepl.com) fertig. 
     Sie wird Anfang Oktober freigeschaltet. 
     Es gibt jetzt auch einen sehr attraktiven und informativen ToN-Flyer in Deutsch und Englisch. 
     Am 27.10.22 soll der immer wieder verschobene Gerichtstermin zur ToN-Neuregistrierung 
     vor dem obersten israelischen Militärgericht endlich stattfinden. Es bleibt zu hoffen, dass  
     nicht auch dieser Termin wieder verschoben wird. 
     Auch wenn der amtierende israelische Ministerpräsident Jair Lapid sich am 23.9. überraschend für  
     eine Zwei-Staaten-Lösung ausgesprochen hat, da es „das Richtige für Israel und die Zukunft unserer  
     Kinder sei“, ist leider zu befürchten, dass seine Partei bei den Knesset-Wahlen am 1.11. nicht genügend  
     Stimmen erhalten wird, um wieder eine Koalition unter seiner Führung bilden zu können.  
     Im Westjordanland häufen sich infolge des forcierten israelischen Siedlungsbaus und der Landenteignungen  
     die gewalttätigen Auseinandersetzungen zwischen israelischen SoldatInnen und Palästinensern. 
     In der 1. Hälfte März 23 wird vermutlich im September ausgefallene Deutschlandbesuch    
     nachgeholt. Mehr dazu im nächsten regulären JIK-November-Newsletter.      
 
4.  Israel-Palästina.-Jordanien-Fahrt (1.-16.10.22)  
     In ein paar Tagen fahren wir (nach langer Corona-Pause) wieder nach Israel-Palästina.-Jordanien. 
     Alle TN freuen sich schon sehr auf diese einmalige Fahrt. Ein ausführlicher Bericht mit vielen Fotos  
     wird im November auf unserer Webseite (unter: Berichte Jugendaustausch) veröffentlicht. Mehr  
     dazu im November-Newsletter. Wir hoffen sehr, dass wir trotz des zu befürchtenden Chaos am  
     Kölner Flughafen rechtzeitig durch die Sicherheitskontrolle gelangen können. 
 
5. Nächster regulärer JIK-Newsletter im November 22   
     Der nächste reguläre und ausführliche JIK-Newsletter erscheint in der 2. Hälfte November mit vielen  
     Berichten über die Veranstaltungen/Ereignisse seit September und aktuelle/künftige JIK-Aktivitäten. 
 
6.  JIK-Mitgliederversammlung am 28.11. 22 im Haus Lauterbach in Sankt Augustin 
     Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 28.11.22 um 19.00 Uhr im Haus Lauterbach  
     statt (53757 Sankt Augustin, Mühlenweg 11). 
     Neben einer Satzungserweiterung entsprechend unserer wachsenden Förderzwecke soll auch eine  
    Erweiterung und Verjüngung des Vorstandes erfolgen. 
 
7. Jugendoper „Talitha, come back!“, Talitha-Kumi-Schule (Bethlehem), Beginn: 18:00 Uhr  

              Ort: Düsseldorf Kaiserswerth (Anstaltskirche), Fliednerstr. 23 (10 Freikarten) 
                         Freikarten für JIK-Mitglieder telefonisch bei Gregor Schröder bestellen (0163-6335535) 

http://www.tentofnations.org/


8. Feb./März 23:  Vorbereitungsfahrt mit 2/3 InteressentInnen als Begleitpersonen                        
    Wir suchen neben Volontär*innen für das ToN u. weiteren Mitarbeiter*innen für unsere Projekte dringend   
    2 Begleitpersonen für unsere zweiseitigen Jugendbegegnungen mit Palästina, die nach Fahrt- 
    teilnahme im Oktober 23 u. intensiver JIK-Schulung diese Fahrten auch als Leitende vorbereiten und  
    begleiten möchten.  
    Die Bewerber*innen sollten ca. 30 bis 50 Jahre alt sein (mindestens eine weiblich), im Raum Bonn – Köln   
    wohnen, gute Englischkenntnisse u. pädagogische Erfahrung im Umgang mit Projekten und Heranwach- 
    wachsenden haben sowie möglichst schon etwas vertraut sein mit Landeskunde und Nahostkonflikt.  
    Als verantwortliche Leiter*innen möglichst ab 2024 erhalten sie eine Aufwandsentschädigung.  
    Die Teilnahme an folgenden Fahrten/zweiseitigen Jugendbegegnungen ist erwünscht:  
    1. Ca. Feb./März: 8-tägige Vorbereitungsfahrt nach Israel-Palästina (ca. 4 TN), Kostenbeitrag der TN  
    2. Gegenbesuch aus Palästina: 10.-18.6.23 in Sankt Augustin (je ca. 15 TN aus Palästina + Dtl.)  
    3. Fahrt nach Israel-Palästina-Jordanien: 30.9. -15.10. 2023, maximal 16 TN ab 18 Jahre  
    Bewerbungen bis 15.11.22 per E-Mail an schroedergregor@aol.com (Zielgruppe bitte beachten!) 
 
9.  Neue Infos zu unseren Spendenaktionen                      
Trotz der sehr angespannten finanziellen Lage versuchen wir, mit Ihrer/eurer Hilfe unsere Spendenaktionen 
bis zum Jahreende nochmals ausweiten, besonders für Caritas International: Ukraine und Afrika 
(zusätzlich 6 T €), Steyler Mission (zusätzlich 2,5 T € für Afrika-Projekte), Caritas Bonn: Ukraine-
Hilfe, das ToN (zusätzlich 12 T €), die Talitha-Kumi-Schule (evtl. im November zusätzlich 5 T €), 
Jugendhilfe Tansania (5 T €) Open Doors Deutschland e.V. etc. Infolge der weltweiten Krisensituationen 
haben meine Frau und ich für die verschiedensten Zwecke seit Anfang 2020 mittlerweile über 110 T € 
gespendet (nicht nur für JIK-Projekte), auch in der (hoffentlich berechtigten) Hoffnung, möglichst viele 
Nachahmer/-innen zu finden.  
Hier nochmals unsere Bankverbindung:  
JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
(Wenn Sie Ihre Anschrift angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung. Spenden bis 300 € 
erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.)  
Wenn Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie dies 
bitte im Verwendungszweck an (z.B. ToN, Afrika, Ukraine Bonn etc.).  
 

Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten und können durch Lebensmittel- und medizinische Hilfen sowie 
Betreuung in allen Lebensbereichen vielen Tausenden Kindern und deren Familien, aber auch christlichen 
Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Palästina) und verfolgten Christ*innen weltweit gerade in 
benachteiligten Ländern geholfen werden, die durch die Corona-Pandemie und Kriege in besonders große 
Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spender*innen für die überaus 
großzügige Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie unsere Arbeit auch 
weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 

Bleibt gesund, zuversichtlich und Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor (0163-6335535) 
schroedergregor@aol.com 
www.jugendinterkult.de 
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